
Programm für“ Eine Welt Dialog“ am 30. Mai 

Vorabprogramm 

12: 00 Uhr - Aufbau der SDG-Inseln mit der Radgruppe der WSD-Tour und Möglichkeit zum fachlichen Austausch und zur Teilnahme an ersten 

Aktivitäten. 

• SDG 4 „Hochwertige Bildung“  

• SDG 10 „Weniger Ungleichheit“  

• SDG 12 „Nachhaltiger Konsum und nachhaltige Produktion“  

• SDG 13 „Maßnahmen zum Klimaschutz“  

• SDG 15 „Leben an Land“ 

15.00 - 17.00 Uhr - Im Rahmen der Kooperation und von Offenen Kanal e.V., Projekt „Mit eigenen Augen“ werden folgende Filme gezeigt: 

• Videoprojekt-Premiere „Umgang von Frauen mit den Auswirkungen von Extremwetterlagen“ 

• „Kulturelle Missverständnisse“ 

• „Vom Schweigen zu den Schreien“ 

Ab 16:00 Uhr – Aufbau weiterer Aktiver an den SDG-Inseln und Grillen für alle 

Öffentliches Programm für alle 

17:00 Uhr Auftakt und Begrüßung durch Krzysztof Blau (Geschäftsführung AGSA e.V.), Christiane Christoph 

(ENSA e.V.), und Andreas Rosen (Stiftung Nord-Süd Brücken). 

17:10 Uhr Speed-Dating mit Fragen zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der Agenda 2030. 

17:30 Uhr Einführung in SDG-Inseln, aktive Teilnahme an den Aktivitäten 

18:30 Uhr AGSA und ENSA mit Expert*innen im Podiumsaustausch 

• 18:30 – 19:00 Uhr (AGSA) - Die Diskussion zur Videopremiere "Umgang von Frauen mit den 

Auswirkungen extremer Wetterlagen" erfolgt in Zusammenarbeit mit der Fachstelle "WSD" der AGSA 

e.V., dem Amt für Gleichstellungsfragen sowie dem Projekt "Mit eigenen Fragen" des Offenen Kanal e.V. 

Dabei werden die Bewältigungsstrategien von internationalen Frauen in Magdeburg im Kontext 

extremer Wetterereignisse in ihren verschiedenen Herkunftsländern beleuchtet.  

Teilnehmende:  

Heike Ponitka (Gleichstellungsbeauftragte der LH Magdeburg), Jenny Schulz (Amt für Gleichstellung der 

LH Magdeburg/ Europäische Charta für Chancengleichheit), Yana Chernova (Fachstellenleiterin WSD-

Stelle der AGSA), Irem Baksi & Soniya Frotan (Offener Kanal, Projekt „Mit eigenen Augen“), Awa Basiri 

(iranische Magdeburgerin / Interviewpartnerin Film) 

• 19:00 – 20:00 Uhr (ENSA) – Im zweiten Teil der Podiumsdiskussion geht es darum, wie nachhaltiger 

Tourismus in Sachsen-Anhalt unter Einbeziehung globaler Gerechtigkeitsfragen etabliert werden kann. 

Expert*innen aus Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft diskutieren hierzu. 

Teilnehmende: 

Wulf Gallert (Vizepräsident des Landtags von Sachsen-Anhalt), Armin Wolff (Sustainability Auditor des 

GreenSign Institut GmbH), Claudia Illiger (Leitung Standortentwicklungsgesellschaft Mansfeld-Südharz), 

Christoph Eckardt (Leitung Vertrieb und Gesellschafter, Beb Carl O. Liebetruth GmbH), Christopher 

Isensee (Eine Welt-Fachpromoter Wirtschaft & Entwicklung des EINE WELT Netzwerk Sachsen-Anhalt) 

 

Ab 20:00 Uhr Musik und geselliges Beisammensein 

• Andrea Bílá – Ukulele-Spiel und Gesang 

• Enver Ibragimov - Saxofonspiel 

  


